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Sicherheitsdatenblatt gemaR Verordnung (EG) Nr. 1907/2006
(REACH)

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs
und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator
Handelsname/Bezeichnung:

vepool hell / dunkel Mobelpolitur

Artikel-Nr.:
623, 642, 624, 643

UFI:
R0OQ7-XCR6-MWEK-7PFQ

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und
Verwendungen, von denen abgeraten wird
Verwendung des Stoffs/Gemischs:

Reinigungsmittel
1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
Lieferant (Hersteller/Importeur/Alleinvertreter/nachgeschalteter Anwender/Handler):

Vepochemie AG

Schleetalstrasse 15

8143 Stallikon
Switzerland

Telefon: +41 43 466 10 60
Telefax: +41 43 466 10 66
E-Mail: info@vepo.ch
Webseite: www.vepo.ch

1.4. Notrufnummer
Keine Daten verfligbar

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]:

Gefahrenklassen und Gefahren- Gefahrenhinweise Einstufungs-
kategorien verfahren
entzundbare FlUssigkeiten H226: Flussigkeit und Dampf entzindbar. Auf der Basis von
(Flam. Lig. 3) Prufdaten.
Aspirationsgefahr (Asp. Tox. 1) H304: Kann bei Verschlucken und Eindringen in Berechnungs-
die Atemwege todlich sein. methode.
Atz-/Reizwirkung auf die Haut H315: Verursacht Hautreizungen. Berechnungs-
(Skin Irrit. 2) methode.
Gewassergefahrdend H412: Schadlich fuir Wasserorganismen, mit Berechnungs-
(Aquatic Chronic 3) langfristiger Wirkung. methode.

2.2. Kennzeichnungselemente
Kennzeichnung gemaB Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Gefahrenpiktogramme:

GHSO02 GHSO07 GHSO08
Flamme Ausrufezeichen Gesundheitsgefahr

Signalwort: Gefahr

Gefahrenhinweise fur physikalische Gefahren
H226 | FlUssigkeit und Dampf entziindbar.
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Gefahrenhinweise fir Gesundheitsgefahren
H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tddlich sein.
H315 Verursacht Hautreizungen.

Gefahrenhinweise fiir Umweltgefahren
H412 | Schadlich flr Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Erganzende Gefahrenmerkmale: -
Sicherheitshinweise
P102 | Darf nicht in die Hande von Kindern gelangen.

Sicherheitshinweise Pravention

P210 Von Hitze, heiRen Oberflachen, Funken, offenen Flammen und anderen Zindquellen
fernhalten. Nicht rauchen.

Sicherheitshinweise Reaktion
P301 + P312 | BEI VERSCHLUCKEN: Bei Unwohlsein GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt/TEL 145 anrufen.

Sicherheitshinweise Entsorgung
P501 | Inhalt/Behalter einer geeigneten Recycling- oder Entsorgungseinrichtung zufiihren.

2.3. Sonstige Gefahren
Keine Daten verfligbar

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische
Gefahrliche Inhaltsstoffe / Gefahrliche Verunreinigungen / Stabilisatoren:

Produktidenti- Stoffname Konzen-
fikatoren Einstufung gemaB Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] tration
CAS-Nr.: 64742-47-8 Destillate (Erdol) mit Wasserstoff behandelte leichte 25-<50
EG-Nr.: 265-149-8 Asp. Tox. 1 (H304) Gew-%
Index-Nr.: 649-422-00-2 | & Gefahr

CAS-Nr.: 64742-95-6 Solventnaphta leicht 10- <25
EG-Nr.: 918-668-5 Aquatic Chronic 2 (H411), Asp. Tox. 1 (H304), Flam. Lig. 3 (H226), Gew-%

STOT SE 3 (H335, H336)

@ <é> @ @ Gefahr

CAS-Nr.: 1330-20-7 Xylol 10-<25
EG-Nr.: 215-535-7 Acute Tox. 4 (H332, H312), Flam. Liq. 3 (H226), Skin Irrit. 2 (H315) Gew-%
@@ Achtung

Wortlaut der H- und EUH-Satze: siehe Abschnitt 16.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaBnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBnahmen

Allgemeine Angaben:
Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt hinzuziehen (wenn maglich, Betriebsanweisung oder
Sicherheitsdatenblatt vorzeigen). Verungllickten aus der Gefahrenzone entfernen. Beschmutzte,
getrankte Kleidung ausziehen. Bei Bewusstlosigkeit und vorhandener Atmung in stabile Seitenlage
bringen und arztlichen Rat einholen. Betroffenen nicht unbeaufsichtigt lassen.

Nach Einatmen:
Far Frischluft sorgen. Bei Reizung der Atemwege Arzt aufsuchen.

Bei Hautkontakt:
Bei Beruhrung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife. Alle kontaminierten
Kleidungsstiicke sofort ausziehen. Bei Hautreizung oder -ausschlag: Arztlichen Rat einholen/arztliche
Hilfe hinzuziehen.

Nach Verschlucken:
Mund ausspulen. Reichlich Wasser in kleinen Schlucken trinken lassen (Verdiinnungseffekt). Bei
Unwohlsein arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen. KEIN Erbrechen herbeifiihren. Bei
Erbrechen Aspirationsgefahr beachten. Sofort arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.

Selbstschutz des Ersthelfers:
Personliche Schutzausristung verwenden.
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4.2. Wichtigste akute und verzogert auftretende Symptome und Wirkungen
Lungenentziindung (Pneumonie) Lungenddem Atz-/Reizwirkung auf die Haut

4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Symptomatische Behandlung.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1. Loschmittel

Geeignete Léoschmittel:
Wasserspriuhstrahl alkoholbestandiger Schaum Léschpulver Kohlendioxid (CO2)

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Brennbar

Gefahrliche Verbrennungsprodukte:
Bei Brand: Gase/Dampfe, giftig

5.3. Hinweise fur die Brandbekampfung
Umgebungsluftunabhangiges Atemschutzgerat und Chemikalienschutzanzug tragen.

5.4. Zusatzliche Hinweise
Kontaminiertes Loschwasser getrennt sammeln. Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen
lassen.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmaBBnahmen, Schutzausriustungen und in
Notfallen anzuwendende Verfahren

6.1.1. Nicht fiur Notfille geschultes Personal

Personenbezogene VorsichtsmaBBnahmen:
Personen in Sicherheit bringen.

Schutzausriistung:
Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.
6.1.2. Einsatzkrafte
Personliche Schutzausriistung:
Personliche Schutzausristung: siehe Abschnitt 8

6.2. UmweltschutzmaBRnahmen
Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.

6.3. Methoden und Material fur Riuckhaltung und Reinigung
Fur Riuckhaltung:
Mit fllssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Saurebinder, Universalbinder) aufnehmen.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7 Persdnliche Schutzausristung: siehe Abschnitt 8 Entsorgung:
siehe Abschnitt 13

6.5. Zusatzliche Hinweise
Zur Vermeidung einer Kontamination der Umwelt geeigneten Behalter verwenden.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung

SchutzmaBnahmen
Hinweise zum sicheren Umgang:
Personliche Schutzausrlstung tragen (siehe Abschnitt 8).
BrandschutzmaBnahmen:
MaBnahmen gegen elektrostatische Aufladungen treffen. Von Zindquellen fernhalten - Nicht rauchen.
Hinweise zur allgemeinen Industriehygiene
Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen. Kontakt mit Augen und Haut ist zu vermeiden.
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7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berucksichtigung von
Unvertraglichkeiten
Technische MaBBnahmen und Lagerbedingungen:

Behalter dicht geschlossen halten und an einem kihlen, gut geltfteten Ort aufbewahren.

7.3. Spezifische Endanwendungen
Keine Daten verfligbar

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche
Schutzausrustungen

8.1. Zu uberwachende Parameter
8.1.1. Arbeitsplatzgrenzwerte
Grenzwerttyp Stoffname @ Langzeit-Arbeitsplatzgrenzwert

S ®@ Kurzzeit-Arbeitsplatzgrenzwert
land)
® Momentanwert
@ Uberwachungs- bzw. Beobachtungsverfahren
® Bemerkung
CH Destillate (Erddl) mit Wassers | @ 50 ppm (350 mg/m3)
toff behandelte leichte 3
CAS-Nr.: 64742-47-8 @ 100 ppm (700 mg/m?)
EG-Nr.: 265-149-8 ® (Dampf)
CH Paraffinum perliquidum 25 @ 5 mg/m3
HP

ERE N BT ® (einatembare Fraktion)

EG-Nr.: 232-455-8
CH Solventnaphta leicht @ 100 ppm (525 mg/m3)

CAS-Nr.: 64742-95-6 . 200, . .
EG-Nr.: 918-668-5 ® (Testbenzin, Aromatengehalt 10-30%, White Spirit)

IOELV (EU) Xylol @ 50 ppm (221 mg/m?)
CAS-Nr.: 1330-20-7 3
EG-Nr.: 215-535-7 @ 100 ppm (442 mg/m?) ,
® (may be absorbed through the skin)
CH Xylol @ 100 ppm (435 mg/m3)
EéSN’;"z%?%goﬁ @ 200 ppm (870 mg/m3)
v ® (kann lber die Haut aufgenommen werden)

8.1.2. Biologische Grenzwerte

Grenzwerttyp Stoffname Grenzwert @ Parameter
:::J;‘"“fts' ® Untersuchungsmaterial
3 Zeitpunkt der Probenahme
@ Bemerkung
BAT (CH) Xylol 1,59/g Crea | (@ Methylhippur-(Tolur-)séure
CAS-Nr.: 1330-20-7 tinin @ Urin
EG-Nr.: 215-535-7 . . - -
(3 bei Langzeitexposition, Expositionsende
bzw. Schichtende
BAT (CH) Xylol 1,5 mg/L @ Xylol
CAS-Nr.: 1330-20-7
EG-Nr.: 215-535-7 @ Blut . .
(® Expositionsende bzw. Schichtende

8.1.3. DNEL-/PNEC-Werte
Keine Daten verfligbar
8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition
8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
Keine Daten verfligbar

8.2.2. Personliche Schutzausriistung

Augen-/Gesichtsschutz:
Gestellbrille mit Seitenschutz DIN EN 166
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Hautschutz:
Geprifte Schutzhandschuhe sind zu tragen EN ISO 374 Geeignetes Material: Durchbruchszeit: min
Bei beabsichtigter Wiederverwendung Handschuhe vor dem Ausziehen reinigen und gut durchliftet
aufbewahren. Durchbruchszeiten und Quelleigenschaften des Materials sind zu bericksichtigen.
Atemschutz:
Filtergerat mit Filter bzw. Geblasefiltergerat Typ: AX

8.2.3. Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition
Keine Daten verfligbar

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen
Eigenschaften
Aussehen

Aggregatzustand: Flissig Farbe: hellgelb
Geruch: nicht bestimmt

Sicherheitsrelevante Basisdaten

Parameter bei Methode Bemerkung
°C

pH-Wert nicht

anwendbar
Schmelzpunkt nicht bestimmt
Gefrierpunkt nicht bestimmt
Siedebeginn und Siedebereich =137 - 143 °C
Zersetzungstemperatur nicht bestimmt
Flammpunkt 44 °C
Verdampfungsgeschwindigkeit nicht bestimmt
Zundtemperatur nicht bestimmt
Obere/untere Entziindbarkeits- =05-=7%
oder Explosionsgrenzen
Dampfdruck nicht bestimmt
Dampfdichte nicht bestimmt
Dichte = 0,822 -0,82 20 °C

g/cm?3
Relative Dichte nicht bestimmt
Schuttdichte nicht bestimmt
Wasserldslichkeit nicht bestimmt
Verteilungskoeffizient n-Octanol/ nicht bestimmt
Wasser
Viskositat, dynamisch nicht bestimmt
Viskositat, kinematisch nicht bestimmt

9.2, Sonstige Angaben
Keine Daten verfligbar

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1. Reaktivitat
Flissigkeit und Dampf entziindbar.

10.2. Chemische Stabilitat
Keine Daten verfligbar

10.3. Maglichkeit gefahrlicher Reaktionen
Keine Daten verfligbar

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
Keine Daten verfligbar

10.5. Unvertragliche Materialien
Keine Daten verfligbar

10.6. Gefahrliche Zersetzungsprodukte
Gase/Dampfe, giftig
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ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr.

1272/2008
Stoffname Toxikologische Angaben
Destillate (Erdol) mit Wasserstoff behandelte leichte LD5g oral:

CAS-Nr.: 64742-47-8

. kg (Ratt
EG-Nr.: 265-149-8 >5.000mg/kg (Ratte)

LD5g dermal:

>5.000 mg/I 4 h (Ratte)

>2.000 mg/kg (Kaninchen)
LCsq Akute inhalative Toxizitat (Dampf):

Solventnaphta leicht LD5g oral:

CAS-Nr.: 64742-95-6
=3.592 mg/kg (Ratt
EG-Nr.: 918-668-5 3.592 mg/kg (Ratte)
LD5g dermal:

>3.160 mg/kg (Kaninchen)
LCso Akute inhalative Toxizitat (Dampf):

>30 mg/I
Xylol LDs5g oral:

EG-Nr.: 215-535-7

Akute orale Toxizitat:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Akute dermale Toxizitat:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erflllt.
Akute inhalative Toxizitat:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Atz-/Reizwirkung auf die Haut:

Verursacht Hautreizungen.
Schwere Augenschadigung/-reizung:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Sensibilisierung von Atemwegen oder Haut:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erflllt.
Keimzellmutagenitat:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Karzinogenitat:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erflllt.
Reproduktionstoxizitat:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erflllt.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Exposition:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Aspirationsgefahr:

Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tédlich sein.
Zusatzliche Angaben:

Keine Daten verfligbar

11.2. Angaben iber sonstige Gefahren
Keine Daten verfligbar
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitat

Stoffname

Toxikologische Angaben

Destillate (Erdol) mit Wasserstoff behandelte leichte
CAS-Nr.: 64742-47-8
EG-Nr.: 265-149-8

LCs0: >100 mg/I (Akute (kurzfristige) Fischtoxizitat)
LCs0: >100 mg/I (Akute (kurzfristige) Toxizitat flr Kreb
stiere)

LCs0: >100 mg/I (Akute (kurzfristige) Toxizitat fir Algen
und Cyanobakterien)

Solventnaphta leicht
CAS-Nr.: 64742-95-6
EG-Nr.: 918-668-5

LCs0: =9,2mg/l 4d

Xylol
CAS-Nr.: 1330-20-7
EG-Nr.: 215-535-7

LCs0: =26,7 mg/l 4d (Pimephales promelas (Dickkopfe
Iritze))

Aquatische Toxizitat:

Schadlich fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit
Keine Daten verfligbar

12.3. Bioakkumulationspotenzial
Keine Daten verfligbar

12.4. Mobilitat im Boden
Keine Daten verfligbar

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Stoffname

Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Destillate (Erdol) mit Wasserstoff behandelte leichte
CAS-Nr.: 64742-47-8
EG-Nr.: 265-149-8

Solventnaphta leicht
CAS-Nr.: 64742-95-6
EG-Nr.: 918-668-5

Xylol
CAS-Nr.: 1330-20-7
EG-Nr.: 215-535-7

12.6. Endokrinschadliche Eigenschaften

Keine Daten verfligbar

12.7. Andere schadliche Wirkungen
Keine Daten verfligbar

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Abfallbehandlungslésungen
Sachgerechte Entsorgung / Produkt:

Wegen einer Abfallentsorgung den zustandigen zugelassenen Entsorger ansprechen.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/
RID)

Binnenschiffs-
transport (ADN)

Seeschiffstransport
(IMDG)

Lufttransport (ICAO-
Tl / IATA-DGR)

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer

UN 1993

|UN 1993

|UN 1993

|UN 1993

14.2. Ordnungsgemafe UN-Versandbezeichnung

ENTZUNDBARER
FLUSSIGER STOFF,
N.A.G.

ENTZUNDBARER
FLUSSIGER STOFF,
N.A.G.

FLAMMABLE LIQUID,
N.O.S.

FLAMMABLE LIQUID,
N.O.S.
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Landtransport (ADR/
RID)

Binnenschiffs-
transport (ADN)

Seeschiffstransport
(IMDG)

Lufttransport (ICAO-
Tl / IATA-DGR)

14.3. Transportgefahrenklassen

¢

¢

¢

¢

3 3 3 3
14.4. Verpackungsgruppe
I I I I
14.5. Umweltgefahren
Nein Nein Nein Nein

14.6. Besondere VorsichtsmaBnahmen fiir den Verwender

Sondervorschriften:
274|601

Begrenzte Menge
(LQ): 5L
Freigestellte Mengen
(EQ): E1

Gefahr-Nr. (Kemler-
zahl): 30
Klassifizierungscode:
F1

Tunnelbeschran-
kungscode: (D/E)
Bemerkung:

Sondervorschriften:
274 ] 601

Begrenzte Menge
(LQ): 5L
Freigestellte Mengen
(EQ): E1
Klassifizierungscode:
F1

Bemerkung:

Sondervorschriften:
223|274 | 955

Begrenzte Menge
(LQ): 5L
Freigestellte Mengen
(EQ): E1

EmS-Nr.: F-E, S-E
Bemerkung:

Sondervorschriften:
A3

Begrenzte Menge
(LQ): Y344
Freigestellte Mengen
(EQ): E1

Bemerkung:

14.7. Massengutbeférderung auf dem Seeweg gemafB IMO-Instrumenten

Keine Daten verfligbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische
Rechtsvorschriften fiir den Stoff oder das Gemisch

15.1.1. EU-Vorschriften

Keine Daten verfligbar

15.1.2. Nationale Vorschriften
n [CH] Nationale Vorschriften

Sonstige Vorschriften, Beschrankungen und Verbotsverordnungen
Keine Sachkenntnisse erforderlich, Verkauf in der Selbstbedienung

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

Keine Daten verfligbar

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

16.1. Anderungshinweise

[ 3.2. [Gemische

16.2. Abkiirzungen und Akronyme

Keine Daten verfligbar

16.3. Wichtige Literaturangaben und Datenquellen

Keine Daten verfligbar
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16.4. Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode gemag
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]:

Gefahrenklassen und Gefahren- Gefahrenhinweise Einstufungs-
kategorien verfahren
entziindbare FlUssigkeiten H226: Flissigkeit und Dampf entziindbar. Auf der Basis von
(Flam. Lig. 3) Prifdaten.
Aspirationsgefahr (Asp. Tox. 1) H304: Kann bei Verschlucken und Eindringen in Berechnungs-
die Atemwege todlich sein. methode.
Atz-/Reizwirkung auf die Haut H315: Verursacht Hautreizungen. Berechnungs-
(Skin Irrit. 2) methode.
Gewassergefahrdend H412: Schadlich fur Wasserorganismen, mit Berechnungs-
(Aquatic Chronic 3) langfristiger Wirkung. methode.

16.5. Wortlaut der R-, H- und EUH-Satze (Nummer und Volltext)

Gefahrenhinweise

H226 Flissigkeit und Dampf entzindbar.

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tddlich sein.
H312 Gesundheitsschadlich bei Hautkontakt.

H315 Verursacht Hautreizungen.

H332 Gesundheitsschadlich bei Einatmen.

H335 Kann die Atemwege reizen.

H336 Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.

H411 Giftig fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

16.6. Schulungshinweise
Keine Daten verfligbar

16.7. Zusatzliche Hinweise
Keine Daten verflgbar

* Daten gegentber der Vorversion geandert

Seite 9/9 de /CH

GeSi.de




	ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens
	ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren
	ABSCHNITT 3: Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen
	ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
	ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
	ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
	ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
	ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen
	ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
	ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
	ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
	ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
	ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
	ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
	ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
	ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

